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Allen, die die Liebe kennen!



Abb 1
Faksimile der eigenhändigen Niederschrift Wolfgang von Goethes,

(aus Egmont).
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Vorwort

iele Jahre ging ich schon mit dem Gedanken um, ein
Buch über Astrologie und Liebesleben zu schreiben,

schon vor zehn Jahren war der Entschluss dazu in mir gereift
und in mehreren meiner früheren Jahrbücher: „Ein Blick in
die Zukunft“ wurde bereits auf diese Neuerscheinung hinge-
wiesen.

Die anhaltende Überflutung von Zuschriften der Leser
meiner verschiedenen Werke, allerlei Hemmungen und
Schwierigkeiten, ließen mich jedoch nie dazu kommen, das
geplante Werk zu vollenden, andere wichtige Aufgaben oder
aktuelle Ereignisse traten in den Vordergrund, und so blieb
mir zunächst nichts weiter übrig, als reiches Material zu
sammeln und immer wieder zu beobachten, wie Gestirne auch
auf das Liebesleben der Menschen einwirken.

Schließlich tröstete ich mich mit dem Gedanken, dass das
Thema über die Liebe nie veraltet, und dass es kein Unglück
ist, wenn das Buch erst später erscheint, wenn genügend Zeit
ist, aus der Fülle des reichen Materials das Geeignete heraus-
zusuchen.

Die Liebe bleibt doch ewig neu!

V
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Noch heute und für alle Zeit gilt das Wort unseres Alt-
meisters Goethe, 1) für alle, die die Liebe kennen!

Freudvoll und leidvoll
Gedankenvoll sein,
Hangen und Bangen
In schwebender Pein,
Himmelhoch jauchzend
Zum Tode betrübt,
Glücklich allein
Ist die Seele, die liebt.

Ja, „glücklich allein ist die Seele, die liebt!“ und darum
wird jeder, der das Glück der Liebe schon gefunden hat, noch
mehr aber der, welcher es erst zu finden hofft, etwas über die
Liebe und über sein Schicksal, das in den Sternen geschrie-
ben steht, wissen wollen.

Es mögen vielleicht in den letzten Jahren, nachdem ich
auch in meinem Buch über Religion und Liebe [Neuauflage
Verlag Edition Geheimes Wissen, Graz 2017] die Anregung
dazugegeben hatte, einige andere Schriften über das gleiche
Thema erschienen sein, doch glaube ich, dass es sich bei die-
sen um eine ganz andere Art handelt.

Ich habe zunächst nur im Weltrhythmus-Kalender für 1926
einen Auszug aus dieser Broschüre veröffentlicht, in dem ich
besonders die Planetenstände des siebenten Hauses einer Nati-
vität, welches bedeutsam für Liebe und Ehe ist, beschrieb.

In diesem Buch bringe ich aber eine große Anzahl alte
und neue astrologische Beobachtungen und Deutungsregeln,
sowie über zwanzig interessante Horoskope von männlichen
und weiblichen Wesen, als da sind: Glücklich und unglücklich
Liebende und Verheiratete, mehrmals Verehelichte und Ge-
schiedene, vergeblich auf Liebe hoffende und harrende, keu-
sche Jungfrauen und Junggesellen und auf tragische Art Ver-
dorbene und Gestorbene ...

1) Siehe Faksimile der eigenhändigen Niederschrift Goethes. S. 4.
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